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Herren Bezirksliga

FC Strass II : SSG Ulm 1999 
Samstag, 26.11.2022, 17:30 Uhr

Luigart in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der FC Strass II am vergangenen Samstag auf die SSG Ulm
1999. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Herbert Kaiser. Erwähnenswert war, dass die
SSG Ulm 1999 diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 2:3 endete das Doppel zwischen Bubek / Sorg
und Akdogan / Stolz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mäck / Lück wurden nachfolgend Mayr / Müller
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Luigart / Kaiser und Stöferle / Straßer, das Luigart / Kaiser letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach einem Erfolg für Volker Bubek sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Jens Lück letztlich nicht zu einem Sieg
nutzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Der Start in die Partie hätte für Tobias Luigart besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Florian Mäck noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später ging es beim Stand von 2:
3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit 3:1 hatte Thomas Mayr im Match
gegen Benedikt Stolz die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Benjamin Müller versäumte es am
Nachbartisch dagegen mit einem 1:3 gegen Cesur Akdogan, einen Punkt für sein Team zu holen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Recht kurzen Prozess machte wiederum Winfried Sorg beim 3:0 mit Rainer Straßer. Eine
umkämpfte Niederlage gab es für Herbert Kaiser beim 2:3 gegen Phillip Stöferle. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 2 Sätze lang fand Volker Bubek gegen
Florian Mäck keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 drehte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Bubek mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Tobias Luigart gelang es, Jens Lück im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Thomas Mayr hatte seinen Gegner Cesur Akdogan beim
deutlichen 11:9, 11:6, 11:5 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier
eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:5. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Benjamin Müller derweil
das Spiel mit 1:3 gegen Benedikt Stolz abgab und eine Niederlage kassierte. Ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Winfried Sorg indes letztlich parat, um sich gegen Phillip
Stöferle durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Herbert Kaiser beim 3:0 mit Rainer Straßer. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Durch diesen Sieg hat der FC Strass II nun ein Punkteverhältnis von 6:8 auf dem Konto, während
die SSG Ulm 1999 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:13 als bisherige
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Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den SSV Ulm 1846 III (FC Strass II) bzw. gegen den TSV Blaustein (SSG Ulm 1999).

 Statistik:
 FC Strass II

Doppel: Bubek / Sorg 0:1, Mayr / Müller 0:1, Luigart / Kaiser 1:0 
Einzel: V. Bubek 1:1, T. Luigart 2:0, T. Mayr 2:0, B. Müller 0:2, W. Sorg 2:0, H. Kaiser 1:1 

 SSG Ulm 1999
Doppel: Mäck / Lück 1:0, Akdogan / Stolz 1:0, Stöferle / Straßer 0:1 
Einzel: F. Mäck 0:2, J. Lück 1:1, C. Akdogan 1:1, B. Stolz 1:1, P. Stöferle 1:1, R. Straßer 0:2


